
Kontakt
Adolph-Kolping-Berufskolleg

Schule der Sekundarstufe II der Stadt Münster

Lotharingerstraße 30 / 48147 Münster

Tel.: 0251 / 4 82 47- 0 (Sekretariat)

e-Mail: info@adolph-kolping-berufskolleg.de

www.akbkms.de

Das Sekretariat ist geöffnet:

Mo. bis Do. 7.30 -14.30 Uhr

Fr. 7.30-13.00 Uhr

Profil
Die Profile der Ausbildungsberufe sind verschieden:

	 Die Fachkraft im Gastgewerbe ist schwerpunktmäßig in den 	

	 Abteilungen Buffet, Wirtschaftsdienst, Küche, Restaurant tätig. Ihr 	

	 Arbeitsgebiet reicht vom Getränkeausschank über das Herrichten 	

	 von Gasträumen bis zur Gästebetreuung. 

	 Hotelfachleute sind innerhalb eines Hotelbetriebs in jeder  

	 Abteilung einsetzbar. Sie betreuen und beraten die Gäste und 	

	 sorgen für deren Wohlergehen.  

	 Restaurantfachleute bedienen und betreuen Gäste, arbeiten im 	

	 Restaurant, am Buffet und in der Bar. 

	 Fachleute für Systemgastronomie setzen ein zentral festgelegtes, 	

	 standardisiertes Gastronomiekonzept um. Sie realisieren diese 	

	 Vorgaben und achten auf die Einhaltung der Qualitätsrichtlinien, 	

	 z.B. bei der Zubereitung der Speisen. Sie organisieren die Arbeits-	

	 abläufe im Gast- bzw. Verkaufsraum oder im Büro. 

	 Hotelkaufleute steuern im Hotelbetrieb und in der Hotelorgani-	

	 sation sämtliche kaufmännischen Prozesse zum Erreichen der 	

	 Unternehmensziele.

Am Adolph-Kolping-Berufskolleg werden die Ausbildungsberufe im 

Gastgewerbe bezirksübergreifend ausgebildet. Dieser Bildungsgang 

ermöglicht im Rahmen der dualen Ausbildung den Erwerb des Haupt-

schulabschlusses oder auch des Realschulabschlusses (Fachoberschul-

reife): 

Über das Berufsabschlusszeugnis erhält man den Hauptschulab-

schluss. 

Wer den Hauptschulabschluss schon mitbringt, erhält bei einem 

Durchschnitt von 3,0 die Fachoberschulreife. Bei einem Durchschnitt 

von 2,5 sogar die Fachoberschulreife mit Qualifikation.

Durch die Höherqualifizierung während der Ausbildungszeit verbes-

sern sich Ihre persönlichen Perspektiven in der Arbeitswelt. Für die 

Betriebe machen Sie sich als qualifizierten Nachwuchs interessant 

und viele berufliche Entwicklungsmöglichkeiten stehen Ihnen nach 

der Ausbildung offen.

Ebenso kann während der dreijähigen Ausbildung die Fachhochschul-

reife erlangt werden. Weitere Informationen hierzu erhalten Sie in 

einem gesonderten Flyer (BA+FHR).

Ausbildungsberufe im Hotel- und Gastgewerbe

 Fachkraft im Gastgewerbe

 Hotelfachfrau/Hotelfachmann

 Restaurantfachfrau/Restaurantfachmann

 Fachfrau/Fachmann für Systemgastronomie

 Hotelkauffrau/Hotelkaufmann

Ausbildungsberufe im Gastgewerbe bieten

 Arbeiten im Team

 Umgang mit Menschen

 Jobchancen im Ausland

 Vielfältige Arbeitsgebiete 

 Eine Berufsausbildung und einen höheren Schulabschluss

Abschluss
Die Bildungsgänge im Gastgewerbe enden mit dem Berufs-

schulabschluss nach Landesrecht. Der Auszubildende legt die 

Abschlussprüfung vor der IHK ab und kann damit die angestrebte 

Berufsbezeichnung führen. Mit entsprechender Leistung kann ein 

Hauptschulabschluss oder die Fachoberschulreife erreicht werden.

Ausbildungsdauer
Die Ausbildung dauert 3 Jahre (bei der Fachkraft im Gastgewerbe 2 

Jahre), sie kann ggf. in Abstimmung mit dem Ausbildungsbetrieb auf 

Antrag bei der IHK verkürzt werden.

Kosten
Der Schulbesuch ist kostenfrei. Die Lernmittel werden nach den 

gültigen Bestimmungen des Lehrmittelfreiheitsgesetzes bis auf einen 

festgelegten Eigenanteil von der Schule gestellt.

In einzelnen Fällen ist eine Förderung nach BAföG möglich. Auskunft 

dazu erteilt das Amt für Ausbildungsförderung.

FAKA
HOFA
REFA
SYGA
HOKA
Hotel- und Gastgewerbe



Fächer und Stundentafel
Grundlage der schulischen Ausbildung ist der Rahmenlehrplan. 

Danach bildet die Basis des Unterrichts die Handlungsfähigkeit des 

Auszubildenden in beruflichen Situationen. Durch selbständiges 

Planen, Durchführen und Beurteilen von Arbeitsaufgaben im Rahmen 

ihrer Berufstätigkeit wird eine berufliche Handlungskompetenz 

gefördert. Lernen in der Berufsschule vollzieht sich grundsätzlich in 

Bezug auf konkretes berufliches Handeln, welches sich in Lernfeldern 

(LF) widerspiegelt.  

Die Bildungsgangkonferenz, zu deren Mitgliedern auch Ausbilder 

gehören, legt die Inhalte der jeweiligen Lernfelder fest, wodurch eine 

enge Verzahnung von Theorie und Praxis gewährleistet ist. 

Berufsbezogener Lernbereich 

In der Unter- und Mittelstufe sind die Lehrpläne in den gastgewerb-

lichen Berufen identisch. Für die Oberstufe ist in den verschiedenen 

Ausbildungsberufen eine fachliche Differenzierung entsprechend der 

beruflichen Fachrichtungen vorgesehen.

 Wirtschafts- und Betriebslehre

 Englisch

Berufsübergreifender Lernbereich

 Deutsch/Kommunikation

 Religionslehre

 Politik/Gesellschaftslehre

 Sport/Gesundheitsförderung

Differenzierungsbereich

Im Differenzierungsbereich können Ergänzungs-, Erweiterungs- und 

Vertiefungsangebote nach den individuellen Fähigkeiten und  

Neigungen bzw. Eingangsvoraussetzungen der Schülerinnen und 

Schüler eingerichtet werden. In der Mittelstufe bieten wir verschiede-

ne Differenzierungskurse an.

Bewerbung
Die Bewerbung für alle Bildungsgänge erfolgt über die Schüler-

Online-Anmeldung (www.schueleranmeldung.de). Bei der Online-

Erfassung tragen Sie Ihren Namen und das dazugehörige Passwort 

ein, das Sie von Ihrer derzeitigen Schule bekommen. 

Falls Ihre Schule an der Schüler-Online-Anmeldung nicht teilnimmt 

oder falls Sie derzeit keine Schule besuchen und Sie deshalb kein 

Passwort bekommen haben, wenden Sie sich zur Klärung an unsere 

Schulverwaltung.

1. Jahr 2. Jahr 3. Jahr

LF 1: Küche LF 4: Beratung und 
Verkauf im Restaurant

Je nach Ausbildungsberuf 
verschieden

LF 2: Service LF 5: Marketing

LF 3: Magazin LF 6: Wirtschaftsdienst

LF 7: Warenwirtschaft


